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Daheim alt werden

„Zuerst sind die Personen natürlich misstrauisch, wenn jemand
anderes im Haus ist. Nach ein, zwei Wochen freuen sie sich aber
und sehen, dass es leichter ist.“ Alexandru Miculescu macht das
glückliche und zufriedene alt werden in den eigenen vier Wänden
möglich.

Die zu betreuende Person kann anstatt ins Seniorenheim, zuhause in
einer gewohnten Umgebung bleiben. Die 24-Stunden-Betreuung von
Herrn Miculescu gibt es seit knapp einem Jahr. Von Kobenz aus wird
die Pflege Personal Service Agentur geleitet. „Mit viel Zuspruch“, wie
uns der Geschäftsführer bestätigt. Derzeit werden 10 Familien im
Murtal, in Leoben und Bruck betreut. Für die Zukunft plant die
Pflegeagentur Familien in ganz Österreich zu unterstützen. Man ist also
flexibel. Flexibel ist man auch was die Betreuerinnen und Betreuer
angeht. „Wenn die Chemie zwischen Betreuerin und dem zu
Pflegenden nicht passt, kann innerhalb von drei Tagen kostenlos
gewechselt werden.“ Im Fokus der Arbeit der meist weiblichen
Betreuer, steht der liebevolle, warmherzige Zugang, medizinische
Versorgung, Haushaltsführung, aber auch das Fördern und Aktivieren
der jeweiligen Person. Meistens wird Alexandru Miculescu von den
Angehörigen kontaktiert, in seltenen Fällen direkt vom zu pflegenden
Menschen: „Ich fahre dann hin und schaue mir die Situation an. Im
Anschluss ziehe ich auch Familie und Angehörige hinzu, um mir ein
Gesamtbild zu machen.“ Im Zuge dieses Erstgesprächs wird dann auch
eine passende Betreuerin ausgesucht. Je nach Pflegestufe
unterscheiden sich demnach auch die Aufgaben der Betreuungskräfte.
„In der Regel dauert es dann nur zwei Tage bis es losgehen kann“,
sagt Miculescu. Die Pflegerin zieht dann bei der Person ein und
wechselt sich mit einer Kollegin alle 28 Tage ab. Der Preis ist
pflegestufenabhängig und variiert zwischen 1.800 € und 2.300 €. Durch
Förderungen des Bundessozialamts und dem zustehenden Pflegegeld
kann aber der große Teil dieser Kosten gedeckt werden. Miculescu
dazu: „Es bleibt somit kaum Eigenleistung für die betroffene Person
oder Familie.“ Detaillierte Angebote finden Sie übrigens online auf
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http://pps-agentur.at/kosten/index.htm Sollten Sie Interesse an einer
Bedarfsanalyse haben, melden Sie sich unter der Mobilnummer 0664
22 080 20 oder schicken Sie eine E-Mail an: office@pps-agentur.at
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